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Baader UT de an derselben Steh Gut der bedentemdste Drenze

abs Battepus Ba eh Ale Gin ers konimpnete das Vertahren bis za dem

( at 1 sh as ht : 5 aachen anemud Si decy 20 1; Ha dis KLchtr aCE anchreren nommen Sidien konipien IL ,

Dis Biene EEE ( Opa ateie dm St Baus NVA Std Schr Gesch itzt AUSM

FHSE a eesscoi Letchtiakeit . Nnmmuth um Tcaanz . Dieselbe sin auch SZ

SEEESEN TC HUT ATciletcht cdWAS ZU Stark coischrt um zudlechtrt .

Vier Sp cher Obeldischartedes unter Las NVA Stand los Gel

sata Beirualhie ale suite Werke den aber schen unter der Rezierung

Bas NA der aa er Beveluthen Au Deckung der Resten des Staats
N N |Bash eng eschriid zeit Indus büsass König Lou Philipp noch cin pracht
Silo Sera es A dheachn Meisten , Sch 3720 datt die Gründumg er Or

KeterS ET Dhayis , des altesten dpach bestchenden Atelters dieser Branche

ses Be banal ren ni Baaeges wurde int S , Jahs huiadert mur noch

sd der Nenn its ai ten amd un Adssenden Fandiwerkerm , unterhalten . \ In

ae hat die Trnmousinsche Malcrer sans Gun Verfall und Acrschra ame urn ten

Shih an dern Den zuhaninuch tet Platz zi inachen . Non Kin lemnalerereinn

der Manier Jan beauints aus Chateundlun , atcbt v5 Titdess Gm dieser Zeit

Pac Schü Geiz an Daapyere au bewahrte Stücke . Kearı Foumia . Henn Cheronm .

( Charles Bet Dans de Chazllon . Guerrter umd Eh, Ferrand werden als Meister

sea Die Popirannalerer im Kanulle war zur Zeit Louis NN. Schr vernach

bisakah ven einer Geschlschatt . der wenig daran Tazı das Andenken ihrer Thaten

der Nacheeht zip hinterlassen , unid deshalb die Tetchte Pastell und Geouache

Maiderei Aorzea hs zab Indess dimmer auch emlze ausgezeichnete Meister

ieses Fachs , de Bougtet Laetarnd . Duürand . Boaten , Pasppern Leise Kugler ,

Lazedchtet der Demühungen derselben artete die Fananllemalereir dennech aus

und Aertich Van Medaillenschneidern enden unter Lens NAL- genannt :

Dell Braten die beiden Rectter ud Martcati . Besonders der Letztere

Auchuate sich durch zütor Geschmack und reine Zeichnung aus Als Stein

Shender var Jaygtres Güas ans Marsellle der berühmteste dieser Zen und

Knde 7 > Mitglied der iranzöüstschen Ahaydemte . Jemiroa , chenfalls Stein

Schnerder md Miitzlicd der Akademie . hatte noch zahlreiche Schüler . Von

Since 2ewbssen Sahnı Mara binden Sich eine kostbare Pompadour Uhr.

yeichenn Gehäuse aus Baulle Arbeit , im arünen Gewölbe zu Dressen . Der

Akanthus an dieser Uhr zeigt erst den Lebergang ZUM Race vo . DÜFTE CLWAS

beichter boweg ten SpPIze als im der klassischen Fassuma üblich .

Für die Manigaktur des Gebohhns waren umler der Regentschatt und

Hatten beuis VAL die Maler Restoutn Ch , Nateire und € . Vanloe jür Figürlches ,

1 BOhda als Klinermaler beschiattet , auch Beucher in seinen eigenthümlichen .

at Oramentik verbundenen Genre Die Farben mussten vermehrt Werden :

Ü '
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der Chemiker Ouemisel kompanirte nichr ab Sea Gele Nuapcah 0a In

Folge dessen würde das Kolomstische diescr dchenntven Auistor Sschn

wiedergegeben . Für die Fahbrikanen der Porzchune Tondrs A Ude Sell 1705 .

eine Zzwerte Fabrik m Chan son den Gebritdern Dabars bearlinioh Sp HtG

ware dieselbe an chine Akttengesclibschalt Astra IE a nach Nas iss

verleut . Dieselbe Mandtakhtur kant anni unser en Tata eher A Typ HS

nach Sevres , Seht 1745 Stand ( ie Fabrikation Unter der Batung Aa Beilau ,

ud die Presfüuhte van Seytes corsa ch Steh SHE dieser Zeit einen araossen Bann.

Die Glhasmalerei harte um AVesentltchen abhyen Abschluss getänden . ob2lech

ihre Geheimmisse nach nicht verlaren waren : ar rel die Sainbise ayrden

Hoch schöne Grisanlen von Dramen als ührt . Aber os uuschah Gech 11

dieser Pertode , dass man den grössten holder Ghismalereten an den Kirchen

unter allerlei Vorwfäirden Zerstöürte , Alan ad die Danstellun

CGlasmalereien hässlich und ab vor . inchr Lacht in he Gebinde

zu Wollen .

Dis dranzösische Kupferstechkunst war Immer noch eine der ersten Hi

buropa . Benott , Je Atıdram . Nicolas Dergas . Charles um Louis Staloncan

Gaspard Duchange , Nic . Heart Tardivin Alexis Tem Lats Desplaves und

andere setzen die Schule sort At Heölzschnetderi ab os ach die beiden

Papılton und die beiden besuteur ab bodeurernde Muisteri aber die PAULe des

Heolzschniuts ana at diesen ZU Bade bnsanst Seteten I Dapalbon und

vier ncle Glieder der Familie Lesitcur das Berltehe Geimetbe tert dem kan

vermöchte noch Geodard aus Alensoin die Trachtienen der Kunst Zt erhalten

Durch Leblomd st seit 17357 die bumte Kupterstechkunst an Brankreich

bekannt geworden .

f) Kunstlitteratur .

Das Foht der Kunstlitteratur wird aun Gimmer retchhalttger and anna

taltıger angebaut , Man beschäituigt Sich Gacht mehr wie ! TÜher dast aus

schliesslich mit der römischen Antike . sondern richtet den Blick auch aut die

eigene mnattonale kunstgeschichtliche Vergangenichn Hanpisächlich Std us

die französischen zeitzenüÖssischen Ornamentsiiche , W olcohe da keohossalen

Massen zur Herausgabe kommen . um das Modebedürtiiss des Salzen on

Frankreich abhängigen Kuropas zu beirtecdigcn ,

An Reischeschreibungen erscheinen : Vegas CH eva Soest A dire

ans les prineipaux endroits de TASie mineutre , dans Jes es de Chios PlioJdes

el Chypre vie . 1 dans TEay pie la Syric et ia Terre salat par Cornatlle Ic
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Bas Paris 725 Bade pi bs dam Veosaiges de Prem delle

Valle dans La burg Kappte ha Palestime ba Porse . les Bades ortentafes ci

Ares Heu . Baaen 1 S babe . a 2 Aus dem Ttaltentschen übersetz :

STE KLTTCHEUN,

Die hist historische Vergangenheit Frankreichs titten zahlreiche Bearbei

il Das Prahisterische durch Jaguces Martin . ba tehgton de Guulots res

des plans püres Satltocs de Tanınquite . Paris 1727 . 0 vol , 0 Das Römische

durch Bde Mozeranı Abtroze clirenologiyuc de 1 ustorre de branve , und

durch Vatsctte , Dann Eohatreissennents sur Jos Antigultes de ha alle de Nies ,

Pays aeg no S Die abchraihchen Denlomaler werden Gm verschtedenen

Artikeln des dosirinal Iitsterbäne de Verdum beleuchtet . Fr . Dreus de Radler .

AMenyante . hans nd , 1756 Dem Fontenain Mcntente . Tome 60 . 1771 . Jean

bcheun bettre bene nn 1738 Vlintelalrerliches bringeit : Nalsette , 6X

Ffisteite generale de Lanatediee , Paris 1766005 vol , Fol Brugeles . DD. 1. 6 .

Chireniaues veclestastlues du di vese lich etc . Temttatse 1746 44 behbion ,

Den : Ab Histoire de a sale ade Paris . dives los pTreiVes a0anL oh ds CH

dur par DD. A) Leben Paris tan 5A ) boh Mit Abbildungen . DD. Bernhard

Je Moniıaacan . \ Monuments de menarchte Irancalsse Darts E72 ) 173400 Das

Werk von Gin de Birassen LU ltalice IL a cents ans , leitres cerltes CH 173

behandelt das Italısca Remianische .

Die altere iranzüstsche Renaissance wird noch mehrmals darsostehlt in :

Przanel de a Force dh Na Deserntptton de Paris et des Bbolles ms ons dus

Gitvinons . Pars 55 S vol Ga allen DO ML Rechsrches critkJues . histo

FRJHGS ol TOPegraplingues Sur Ta alle de Paris . dieptis Ss SOTMIDIEHSSIICHTS

SOME TuS present , Paris 1772 7505 vob >. Mit Plänen . Brice , Dom . GG.

Deseription de la sille de Parbs Paris rd pol 2 . Mit Plänen und

Abbildungen . Granet Jean Jescph Dosenpton de EEETöre ) os al des Isaltdes .

oO Fon verra fe Sechs SpUde 1b0S Tols ONE PTOSUTES dans tous Tüs Temps UN

Gitieiers eb soldars hers Petat de servir . enrichte d ’ estampes Tepresentun los

plans . voupes er clevations geometrales ade co SEHE Gehe , are Jos escllents

| uf
POLILTES Cl Sculptüres de Posliser dessimecs cl ara eeSs par GCochin . Darts 170

1 bel it Kuptern .

Pandlich erscheinen die Werke der BRoceocokunst , besonders betrets der

Orhamentik . in aröüsster Brote Bestand Germain , Iasre EANrCchtectUFe Son

THAT Los PENIS QEHCTSUN de ver ant cte Parıs ı75p . cathalı hutupishchlich

die Innemdekorationen des Hotel de Seubise von CL Latcas und Babel ] Zestochen .

Oppenort , Gille Marie . Layro Je ragentens darchntecture rechten is cl desstnes

A Rome dapres les plus bau Io00cHS , Paris dRepaer Sc, ci . cent häüh

IHN Tateln : die vierzchn ersten , be pet Oppohorl gene , enthalten (die
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